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Wichtige Rufnummern

 Bereitschaftsdienste  
Notfalldienste
Notruf Polizei 110

Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst  112 

Notruf Ärztlicher Notdienst  116 117

Zahnärztlicher Notdienst: 018 01 / 116 116

Krankentransport:  192 22

Apotheken:  0 18 05 / 00 29 63

Tierarzt:  0 75 71 / 749 22 60

Störungsdienste
Störungsstelle Gas:  08 00 / 08 24 505

Störungsstelle Strom Netze BW: 08 00 / 36 29-477

Störungsstelle Wasser: 9 72 50

Soziale Dienste
Caritasverband Sigmaringen 
Beratungsstelle häusliche Gewalt (BhG)   07571/7301-0

Fachbereich Jugend LRA SIG  0 75 71 / 102 42 84

Beratungsstelle psychische Erkrankungen   0 75 71 / 73 01 55

Psychosoziale Beratungsstelle 0 75 71 / 7 29 65-50 oder -52,

HIV-Sprechstunde 0 75 71 / 102 64 01

WEISSER RING Opferschutz 01 51 / 55 16 48 29

Beratung für Menschen mit Behinderung 0 75 71 / 752 39 10

Pfl egestützpunkt LRA SIG 0 75 72 / 71 37-431

Wohngemeinschaft 
demenzkranke Menschen  0 75 71 / 731 97 60

Ambulanter Dienst Waldhäusle 0 75 52 / 933 77 90

Pfl egedienst Sekunda 0 75 76 / 76 43

Seniorenzentrum Krauchenwies 0 75 76 / 9 61 80-0

Familienwerk Sölden e.V. 0 75 75 / 20 95 31

Hilfe von Haus zu Haus 0 75 76 / 96 11 74,
 01 76 / 81 65 38 31

Sozialstation Thomas Geiselhart e.V. Sigmaringen 0 75 71 / 72 99 70

SENOVA Sigmaringendorf 0 75 71 / 5 25 50

Ambulante Hospizgruppe Sigmaringen e.V.  01 71 / 7 23 36 65  
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Die jeweilige Kirche bzw. der/ die Vorsitzende des jeweiligen Vereins. 

Für den Anzeigenteil/ Druck: 
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, Tel. 07771 9317-11, 
anzeigen@primo-stockach.de, www.primo-stockach.de

 Telefonische Kontakte
Bürgerbüro  972-18 / -10

Standesamt  972-10 / -18

Ordnungsamt  972-13

Gemeindekasse  972-32 / -29

Gemeindewerke  972-36

Bauhof 96 22 06

Krauchenwieser Küste 7008

Forstrevier Inzigkofen-Krauchenwies
susanne.schneider@lrasig.de Mobil 0172 / 76 37 415

Ortsvorsteher Sander Tel. (privat) 901144, Amt 1829
gemeindeverwaltung-ablach@krauchenwies.de 

Sprechzeiten:  Mo.  18:30 - 20:00 Uhr
  sowie nach Vereinbarung

  Ortsverwaltung Ablach

Ortsvorsteher Stumpp Tel. (privat) 1841, (Amt) 962647
gemeindeverwaltung-bittelschiess@krauchenwies.de 

Sprechzeiten:  Mi.  19.00 - 20.00 Uhr
  sowie nach Vereinbarung

  Ortsverwaltung Bittelschieß

Ortsvorsteher Fischer Tel. (privat) 7324, (Amt) 304,
gemeindeverwaltung-goeggingen@krauchenwies.de, 

Sprechzeiten:  Mo. 18.30 - 19:30
 Fr.  09.00 - 10.30 Uhr
  sowie nach Vereinbarung

  Ortsverwaltung Göggingen

Ortsvorsteher Seeger Tel. (privat) 7440, (Amt) 1817
gemeindeverwaltung-hausen@krauchenwies.de,

Sprechzeiten:  Mi.  10:00 - 11:00 Uhr
  20:00 - 21:30 Uhr
  sowie nach Vereinbarung

  Ortsverwaltung Hausen a. A.

Rathaus Krauchenwies  Tel. 972-0
Bürgermeister Kern
Hausener Straße 1, 72505 Krauchenwies 
info@krauchenwies.de, www.krauchenwies.de

Sprechzeiten: Mo - Do  08.00 – 12.00 Uhr
 Do 14.00 – 18.00 Uhr
 Fr 08.00 – 12.30 Uhr

  Gemeindeverwaltung 
Krauchenwies
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VERANSTALTUNGS- 
KALENDER DER GEMEINDE

SA. 20.06.2026

Löwenplatzfest 
Fanfarenzug Krauchenwies 
Löwenplatz Krauchenwies 

SO. 21.06.2026

Löwenplatzfest 
Fanfarenzug Krauchenwies 
Löwenplatz Krauchenwies 

MO. 22.06.2026

Blutspende
DRK Ortsgruppe Krauchenwies 
Waldhorn Krauchenwies 

FR. 03.07.2026
18.00 Uhr 

Elfmeterturnier 
SC Göggingen

EINLADUNG
zur der am Dienstag, den 23.06.2026 um 19:30 Uhr stattfindenden 
öffentlichen Sitzung des Gemeinderates im Rathaus Krauchenwies 
Sitzungssaal im Dachgeschoss, Hausener Straße 1, 72505 Krauchenwies

Sehr geehrte Damen und Herren,
zu der Sitzung des Gemeinderates lade ich Sie recht herzlich ein.

TOP Öffentliche Sitzung
1.  Bekanntgaben aus Beschlüssen
2.  Sanierung der Heizungsanlage öffentliche Gebäude Ablach - 

Vergabe
3.  Straßenzustandserhebung - Ermächtigung der Verwaltung zur 

Beschaffung der Software auf Basis eines genehmigten Haus-
halts (Vergabeermächtigung)

4.  Baugesuche
4.1  Neubau eines Mehrfamilienwohnhauses mit 6 Wohneinheiten
 Flurstück 79/3, Hausen a. A.
4.2  Errichtung eines Kaltwintergarten auf bereits bestehende Terrasse
4.3  Neubau Einfamilienhaus mit 2 Stellplätzen
 Flurstück 564/8, Hausen
5.  Wasser- und Abwassergebühren - Grundsatzbeschluss zur jähr-

lichen Anpassung und Vollkostendeckung
6.  Umlegung Radnetz BW (Grundsatzbeschluss)
7.  Baugebiet Auf den Rainen IV – Bauplatzvergabe gemäß Aus-

schreibungsbeschluss vom 28.04.2026
8.  Einwohnerfragestunde nach § 33 Abs. 4 GemO BW
9.  Anträge, Wünsche, Verschiedenes

gez. Manuel Kern
Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen

Aktuelles aus dem Rathaus

Blutspende im Sommer:  
Erst wenn’s fehlt, fällt’s auf 
Der Bedarf an Blutspenden macht trotz zahlreicher verlockender 
Freizeitangebote keine Sommerpause. Damit sich Patient*innen 
auch in den Sommermonaten auf eine stabile Versorgung verlas-
sen können, machen die DRK-Blutspendedienste gemeinsam und 
mit prominenter Unterstützung auf die Bedeutung der Blutspende 
aufmerksam.
Erfahrungsgemäß ist bei zunehmender Sonnenscheindauer ein 
Rückgang der Spendeaktivität zu erwarten: Mit steigenden Tempe-
raturen steigt die Lust auf Ausflüge und Unternehmungen. Spen-
der*innen verreisen, gehen anderen Freizeitaktivitäten nach und 
stehen dann für die Blutspende temporär nicht zur Verfügung. 
Dabei wird Blut kontinuierlich und täglich benötigt: Allein in Hessen 
und Baden-Württemberg werden täglich etwa 3000 Blutkonserven 
benötigt. Leere Liegen können aufgrund der begrenzten Haltbar-
keit schnell zu einem Problem werden: Besonders anspruchsvoll ist 
die Versorgungskette bei Blutplättchen (Thrombozyten), die nur bis 
zu vier Tage haltbar sind. 
Erst wenn’s fehlt, fällt’s auf: Gemeinsam mit prominenter Unter-
stützung aus Sport und Unterhaltung machen die DRK-Blutspen-
dedienste gemeinsam im Rahmen der missingtype-Kampagne auf 
die Bedeutung der Blutspende aufmerksam. Bei der bundesweiten 
Aktion geht es darum, gemeinsam mit zahlreichen Partnern wie 
Medien, Firmen, Vereinen, Bands respektive Personen des öffentli-
chen Lebens rund um den Weltblutspendetag und den folgenden 
Sommerwochen die Buchstaben A, B und O in Logos, Produkten, 
Schriftzügen oder (Social Media-) Beiträgen wegzulassen. Diese 
fehlenden Buchstaben stehen für die Blutgruppen A, B sowie Null 
und sollen die Notwendigkeit der Blutspende verdeutlichen. Mehr 
Informationen unter www.missingtype.de/partner 
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„In Baden-Württemberg und Hessen bieten wir täglich zahlreiche 
regionale Termine an. Wer nicht alleine spenden möchte, motiviert 
einfach Freunde, Bekannte oder Verwandte, zusammen einen Ter-
min zu reservieren. Wertvolles Plus: Wenige Wochen nach der ers-
ten Blutspende erfahren Spender*innen ihre eigene Blutgruppe 
- eine Information, die im Notfall lebensrettend sein kann“, so Nora 
Löhlein, Pressesprecherin beim DRK-Blutspendedienst Baden-Würt-
temberg – Hessen. 
Tipps für die Blutspende im Sommer. Insbesondere bei warmen 
Temperaturen ist es wichtig, vor und nach der Blutspende ausrei-
chend Wasser zu trinken und etwas zu essen. Weitere Informationen 
rund um das Thema Blutspende unter www.blutspende.de oder te-
lefonisch kostenfrei unter 0800 11 949 11.

NÄCHSTER TERMIN in 72505 Krauchenwies
Montag, dem 22.06.2026
von 15:00 Uhr bis 19:30 Uhr 
Waldhornhalle, Bittelschießer Straße 16
Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine

am 15.05.2026  Marina Ott
Eltern: Simone und Jonathan Ott, Göggingen

am 26.05.2026  Tabea Wetz
Eltern: Vanessa und Marvin Wetz, Bittelschieß

Geburten
Standesamtliche Nachrichten

Freiw. Feuerwehr Krauchenwies

Nachdem es in letzter Zeit relativ ruhig war, kamen übers Wochen-
ende gleich drei Einsätze zusammen. 

Pkw gegen Kleintransporter   

Foto: Feuerwehr Krauchenwies  

Am Freitagmorgen erlitt 30-jähriger Autofahrer bei einem schweren 
Verkehrsunfall bei Krauchenwies tödliche Verletzungen. Der Auto-
fahrer wollte die B 311 vom Buchholz kommenden Richtung Ablach 
überqueren und übersah vermutlich einen aus Richtung Göggingen 

kommenden Kleintransporter. Trotz Ausweichversuchs des Trans-
porterfahrers kam es zu einem heftigen Zusammenstoß, bei dem 
beide Fahrzeuge von der Straße geschleudert wurden. Der 30-Jähri-
ge wurde im Fahrzeug eingeklemmt und musste von der Feuerwehr 
gerettet werden. Er erlag noch an der Unfallstelle seinen schweren 
Verletzungen. Der Rettungsdienst brachte den 22-jährigen Fahrer 
des Klein-Lkw leicht verletzt in ein Krankenhaus. Im Einsatz waren 
alle Abteilungen der Feuerwehr Krauchenwies, der Rüstwagen der 
Feuerwehr Sigmaringen, die Helfer vor Ort Gruppe Krauchenwies, 
Rettungsdienst, Polizei, ein Rettungshubschrauber und Helfer der 
Psychosozialen Notfallversorgung.
Türöff nung
Am Freitagabend musste in Krauchenwies eine Türöff nung durch-
geführt werden. Im Einsatz war der LB 1. 
Unbekannte Rauchentwicklung
Rauch aus Kanalisation hieß das Alarmstichwort beim Einsatz am 
Montagmorgen. Die Ursache konnte nicht ermittelt werden. Nach-
dem Wasser in die Kanalisation eingelassen wurde, war der Spuk 
beendet. Im Einsatz war der LB 1. 
www.feuerwehr-krauchenwies.de

Kinder, Jugend & Bildung

Kindergarten Ablach

YoBeka für Kinder: Bewegung, Entspannung und 
Achtsamkeit im Mini - Ökomobil

Foto: Alina Stück 

Ein ganz besonderer Aktionstag fand am 09.06.26 im Kindergarten 
Ablach statt. 
Frau Blechner von YoBeka war zu Besuch für die Vorschüler des Kin-
dergartens St. Josef, des Kinderhaus Hausen und für unsere Kinder 
aus Ablach.
Sie verwandelte den Tag in ein ganzheitliches Erlebnis für die Kin-
der. Im Mittelpunkt standen spielerische Yoga- Bewegungen, tiefe 
Entspannung und wertvolle Momente der Konzentration. Die Freu-
de an der Bewegung stand dabei jederzeit an erster Stelle.
Ein rundum gelungener Tag zum Thema “ Unser Körper”, der zeigt, 
wie einfach  und eff ektiv Achtsamkeit in den Kita - Alltag integriert 
werden kann. 
Herzlichen Dank Frau Blechner!

Ein voller Erfolg: Das bunte Oma - Opa -Fest 
im Kindergarten Ablach!
Bei strahlendem Sonnenschein feierten Enkel und Großeltern ein 
unvergessliches Fest im Freien. Der Tag startete gemütlich mit 
einem Begrüßungslied und einem Lied das gute Laune macht und 
die Großeltern mitmachen durften. Anschließend war Zeit für ein 
reichhaltiges, gesundes Frühstück, sowie leckerem Kaff e und Ku-
chen. Danach stand das gemeinsame Erleben im Mittelpunkt. An 
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kreativen Stationen bastelten die Generationen zusammen kunst-
volle Traumfänger und Geschenke. Kinder als auch Großeltern 
konnten sich schminken lassen und eine gestaltete Fotowand bot 
den perfekten Hindergrund für bleibende Erinnerungen. Draußen 
als auch Drinnen rundeten viel Spiel, Spaß, Bewegung und ein um-
getextetes Lied auf Oma und Opa abgestimmt den gelungen Vor-
mittag ab. Ein herzliches Dankeschön an alle Omas und Opas, die 
diesen Tag mit ihrem Lachen, ihrer Zeit und ihrer Liebe zu einem 
unvergesslichen Erlebnis gemacht haben!

Foto: Jasmin Gabriel 

Kindergarten Farbenfroh

Unser Kindergarten Farbenfroh im Jahreskreis

In diesem Kindergartenjahr steht das Thema „Unser Kindergar-
tenjahr im Jahreskreis“ im Mittelpunkt der pädagogischen Arbeit. 
Die Kinder erleben die Veränderungen der Natur im Verlauf der 
Jahreszeiten und entdecken spielerisch, wie sich Pflanzen, Tiere 
und Wetter im Laufe des Jahres wandeln. Besonders war in diesem 
Zusammenhang eine Spende der Gärtnerei Eißler aus Bittelschieß. 
Der Kindergarten erhielt Gemüsepflanzen und Beerensträucher, 
die gemeinsam mit den Kindern eingepflanzt wurden. Auch die 
Gestaltung des Außengeländes wurde in diesem Jahr bereichert: 
Das Team Grün der Gemeinde Krauchenwies pflanzte verschiedene 
Obstbäume, Sträucher und Stauden. Mit großer Begeisterung küm-
mern sich die Kinder um das Gießen und Pflegen der jungen Pflan-
zen und lernen, wie Obst, Beeren und Gemüse wächst und gedeiht. 
Durch diese Aktionen wird das Jahresthema auf lebendige Weise 
umgesetzt und der Kindergartenalltag nachhaltig mit Naturerfah-
rungen verbunden.

Foto: Kindergarten Farbenfroh 

Kindergarten St. Josef

Besuch vom ADAC

Am 12. Mai 2026 bekam der Kindergarten St. Josef besonderen Be-
such vom ADAC. Dieser kam mit einem großen Abschleppfahrzeug 
zu uns und sorgte schon beim Ankommen für viel Begeisterung bei 
den Kindern. Die Kinder erfuhren, welche Aufgaben der Abschlepp-
dienst hat und wie eine Pannenhilfe oder ein Abschleppdienst ab-
läuft. Dabei wurde kindgerecht erklärt, wie Menschen im Straßen-
verkehr unterstützt werden und was passiert, wenn ein Auto nicht 
mehr fahren kann. Besonders spannend war es für die Kinder, das 
große Fahrzeug aus nächster Nähe zu betrachten.
Ein besonderes Highlight war, dass die Kinder auch in das Fahrzeug 
hineinschauen und sich hineinsetzen durften. 
Der Besuch war für den ganzen Kindergarten ein tolles Erlebnis und 
hat den Kindern viele neue Eindrücke vermittelt. 
Vielen Dank an den ADAC, der diesen Besuch möglich gemacht hat.

Foto: Kindergarten St. Josef 



6 | Freitag, 19. Juni 2026 s' Blättle

Montessori Kinderhaus  
3 Linden

Ein erlebnisreicher Ausflug unserer Vorschulkinder 

Um 8:00 Uhr trafen sich unsere Vorschulkinder voller Vorfreude im 
Kinderhaus und machten sich gemeinsam auf den Weg zum Krau-
chenwieser Park. Von dort wanderten wir durch den Park zur Firma 
Columbus, wo die Kinder bei einer spannenden Betriebsbesichti-
gung viel über die Herstellung von Globen erfuhren. Besonders 
begeistert waren sie von den Kindergloben, die mit einem Stift – 
ähnlich wie bei Tiptoi – entdeckt werden können. 

Nach der Führung ging es zurück in den Park, wo wir an einem klei-
nen See gemeinsam vesperten und die schöne Umgebung genossen. 
Anschließend fuhren wir weiter in den Seepark nach Pfullendorf. Dort 
wurde gemeinsam Feuer gemacht und gegrillt – Würstchen, Steaks 
und leckere Salate sorgten für eine gemütliche Stärkung. 

Zum Abschluss wanderten wir entlang des Planetenwegs zum Wasser-
spielplatz. Ein Eis zur Abkühlung durfte natürlich nicht fehlen, bevor die 
Kinder mit viel Freude spielten und den Tag ausklingen ließen. 

Mit vielen schönen Eindrücken und glücklichen Gesichtern ging ein 
wunderbarer Ausflugstag zu Ende.

Foto: Kinderhaus 3 Linden 

Sophie-Scholl-Schule  
Krauchenwies

Eine kleine Spende für unsere Kids beim 12. Spendenlauf? 

Liebe Gemeindemitglieder, 

am 29.6. (Montag) findet unser alljährlicher Spendenlauf bereits 
zum 12. Mal statt. Wie Sie dem Flyer entnehmen können, laufen 
unsere Kinder wieder 3 Stunden lang für 5 tolle Projekte, was ihre 
kleinen Beine hergeben.
Sowohl die Kinder als auch wir vom Orga-Team suchen bis zum Lauf 
Sponsoren, die entweder einen festen Betrag spenden (z. B. 50 €, 100 €, 
200 €...) oder jeden gelaufenen Kilometer einer Klasse sponsern wollen.
Beispiel: Sie spenden 0,50 € für jeden gelaufenen Kilometer der 1b. 
Die Klasse 1b läuft 240 Kilometer. Das würde bedeuten, dass Sie 120 
€ spenden würden (240 x 0,50 € = 120 €).
Wenn Sie sich also vorstellen können, einen kleinen (oder großen) 
Beitrag zu einem tollen Spendenergebnis zu leisten, dann melden 
Sie sich ganz unkompliziert entweder telefonisch unter 07576/2535 
(Mo-Fr, 8-12 Uhr) oder per Mail an f.catania@gs-krauchenwies.de 
oder spendenlauf@gs-krauchenwies.de. Unsere SchülerInnen und 
die Kindern und Jugendlichen, denen das Geld zugutekommt, wer-
den es Ihnen danken. Vielen Dank!!!

Foto: Fabian Catania 

Vereinsnachrichten

Fanfarenzug Krauchenwies

Save the Date  
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Kraftsport Krauchenwies

Im Rahmen der Veranstaltungsreihe  „ElefAnt - Eltern erfahren 
Antworten“ findet folgende Veranstaltung statt: 
„Kinder, Küche und Karriere! 
Wie schaffe ich das alles?" 

am Donnerstag 18.06.2026 um 19:30 Uhr 

Römisch-kath. Kindergarten Don Bosco 
Augrund 1  /  72505 Krauchenwies 
Referentin: Sabine Ruthardt-Storz
Frau Ruthardt-Storz ist Hauswirtschaftsmeisterin, Fachfrau für be-
wusste Ernährung,  systemisches Coaching 

Inhalt der Veranstaltung:
Möglichst viel Zeit mit den Kindern verbringen, nebenbei einen 
Haushalt schmeißen, kochen, waschen, einkaufen, arbeiten gehen, 
Freundschaften und Hobbys pflegen und natürlich die Partner-
schaft nicht vergessen: Die Anforderungen an junge Familien sind 
enorm – und oft auch utopisch.
Damit es einfacher geht, all die vielen Verantwortungen und Be-
dürfnisse unter einen Hut zu bringen, erhalten Sie hier wertvolle 
Tipps und Anregungen, um etwa die Haushaltsführung zu vereinfa-
chen, selbst bei Kräften zu bleiben, Qualitytime mit Ihren Lieben zu 
verbringen oder im Job erfolgreich zu sein.
Auch wenn Sie wenig Zeit haben: Nehmen Sie sich etwas davon für 
dieses Angebot – es lohnt sich.

Veranstalter: Röm.-kath. Kindergarten Don Bosco 
E-Mail: Kindergarten.DonBosco@se-kr.de 

Anmeldung per E-Mail beim Veranstalter bis spätestens 15.06.2026 
ist erforderlich. 

Die Koordination der Veranstaltungen im Rahmen des Angebotes 
„ElefAnt – Eltern erfahren Antworten“ wird vom Fachbereich Jugend 
des Landratsamtes Sigmaringen durchgeführt.

Informationen über weitere Veranstaltungen im Landkreis finden 
Sie auf der Internetseite: www.landkreis-sigmaringen.de 

Musikkapelle Ablach

NACHRUF

Mit großer Trauer nehmen wir Abschied von unserem Ehren-
mitglied 

Georg Reder

 Mit seinem langjährigen Engagement, seiner Verbundenheit 
und seiner Kameradschaft hat er unseren Verein über viele 
Jahre hinweg geprägt. 

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren. 

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie und allen Angehörigen. 

Die Mitglieder der Musikkapelle Ablach e.V.

Musikschule Gesamtgemeinde

An- und Abmeldefrist 

Liebe Kinder, Jugendliche und Eltern,
wir möchten zu den diesjährigen An- und Abmeldefristen der Mu-
sikschule Krauchenwies informieren. Die Anmeldungen könnt ihr 
bis zum 20.07.2026 bei euren Jugendleitern abgeben. Bei der Ent-
scheidung, welches Instrument ihr spielen wollt, unterstützten euch 
die Jugendleiter der Vereine sehr gerne.
Für alle, die ihre Ausbildung abgeschlossen haben oder sich aus 
einem anderen Grund abmelden möchten gilt: Gebt eure Abmel-
dung bis spätestens zum 20.06.2026 ab, da sich sonst euer Vertrag 
automatisch um ein Schuljahr verlängert. 
Die Musikschule der Gesamtgemeinde Krauchenwies freut sich jetzt 
schon auf alle Neuzugänge und natürlich auch über alle, die ihre 
Ausbildung weiter fortsetzen! Wir wünschen viel Spaß beim Entde-
cken, Lernen und Spielen der Instrumente!
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Seniorenwerk
Hausen-Ettisweiler-Bittelschieß

Seniorentreff im Rathaus -"Spiela und Schwätza" 
am Mittwoch, 24. Juni 2026 um 14.00 Uhr
Zum Spielenachmittag der Senioren im Untergeschoss des Rathau-
ses laden wir alle, die Lust am Spielen haben, recht herzlich ein. Wir 
spielen Bingo und Binokel oder auch andere Brett- und Kartenspie-
le. Wer nicht spielen will, kann auch nur zum schwätzen kommen. 
Wir freuen uns über jeden Besuch und holen gerne alle ab, die nicht 
zu Fuß kommen können. Bitte unter der Tel.Nr. 7499 oder 7057 an-
melden.
Wir hoffen auf zahlreiches Kommen.

Sportclub Göggingen

Herzliche Einladung zum SCG-Elfmeterturnier 

Der SC Göggingen veranstaltet am Freitag, 03. Juli 2026 ab 18 Uhr
das diesjährige Elfmeterturnier zu dem wir euch hiermit recht herz-
lich einladen wollen. 

Macht mit als Vereins-, Hobby-, Firmen-, Stammtisch-, Familien-
mannschaft oder sonstiges Team. 

Ein Team besteht aus 5 Schützen + 1 Torhüter (bzw. aus Insgesamt 
mind. 5 wenn der Torhüter mitschießt)
Je nach Teilnehmerzahlt werden Gruppen gebildet mit anschließen-
der KO-Phase.
Die Startgebühr beträgt 20 €.
Die drei besten Teams erhalten attraktive Preise.
Für leckere Drinks an der Bar, leckeres Essen, gute Musik uvm. ist 
bestens gesorgt.

Wir freuen uns auf eure Teilnahme. 
Eure Vorstandschaft vom SC Göggingen
 
Information und Anmeldung über QR-Code
 

Volkstanzgruppe Bittelschieß

Einladung zum ZAMMAGSPIELT – das Musikantentreffen und 
zum DANZFEST auf den Heuboden 
Sehr gerne wollen wir Euch auch dieses Jahr in das wunderschöne 
Bittelschieß einladen, ob zum tanzen oder zum musizieren - Haupt-
sache ihr lasst euch das Wochenende nicht entgehen. 
 
Beginnen werden wir am Freitag um 18 Uhr mit dem Zammag-
spielt. Musikanten können sich zusammenfinden und in kleiner 
oder großer Besetzung miteinander musizieren. Selbstverständlich 
sind die Tänzer/innen aufgefordert das Tanzbein zu schwingen. Die 
schönste Tanzmusik ist nur so schön, wie auch dazu getanzt wird. 
Für Leib und Seele ist, ganz nach unserer Art, bestens gesorgt.
Am Samstag dürfen sich alle Musikanten zum großen Zammagspielt 
auf dem Heuboden treffen. Die Noten können vorab, auf unserer 
Internetseite heruntergeladen werden. Nach einem ausgiebigen 
Mittagessen, treffen sich die Musikanten je nach Instrument zusam-
men. Unter Anleitung kann gemeinsam geprobt werden. Auch fin-
det nachmittags der Tanzkurs und gemeinsames Singen statt. Und 
ab 19 Uhr sind alle zum 16. Danzfest auf den Heuboden eingela-
den. Die SPUNDLOCHMUSIK aus Stuttgart mit Wulf Wagner spielen 
zum Tanz auf, Genauso wie unsere eigenen Musik GRADwägaHOLZ-
guad.Auch kann man sich auf den ein oder andere musikalischen 
Beitrag vom Nachmittag freuen. 
Am Sonntag treffen wir uns zum morgendlichen Wort-Gottesdienst 
in unserer schönen Kiliankirche. Ab 10 Uhr reichen wir auf dem Heu-
boden Weißwurst mit Brezen und Weißbier. Unser schönes Wochen-
ende lassen wir mit Kindertanzen und Musik ausklingen und wer 
Lust hat darf sich gerne musikalisch daran beteiligen.
 
Am Freitag, 28.06 19 Uhr Musikantentreffen ein. Ein offenes mu-
sizieren und kennenlernen! Auch Tänzer sind herzlich willkommen.
Am Samstag, 29.06 10 Uhr Musikprobe. 14.30 Uhr Workshops. 
Tanzkurs für Anfänger mit Klaus Fink auf dem Heuboden oder mu-
sizieren im Bürgerhaus. Musiker aus der schwäbischen Volksmusiks-
zene laden zu kleinen Sessions ein.  Ca. 16 Uhr Singen in der Kirche. 
Ab 19 Uhr spielt die Spundlochmusig aus Stuttgart. Sie spielen zum 
Tanz beim Danzfest auf. 

Den Sonntag, 30.06 9 Uhr musikalischer Wortgottesdienst, 10 Uhr 
Weißwurstfrühstück und Kindertanzen, offenes musizieren
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Am Samstag Abend reichen köstlichen Braten aus dem Smoker, Sa-
latplatte, Dinnettle und zum Trinken, unter anderem, offenes Bier 
vom Fass. Es lohnt sich auch kulinarisch zu uns zu kommen. Man 
muss nicht musizieren, tanzen oder singen. Auch sitzen und schau-
en ist ein schöner Zeitvertreib und beim Danzfest am Samstag eine 
kurzweilige Sache.

Der Eintritt an allen Tagen ist frei! 

Alle Informationen auch zur Unterkunft dazu findet Ihr auf unserer 
Internetseite: www.volkstanzgruppe-bittelschiess.de

Volkstanzgruppe Bittelschieß 
i.A. Ingrid Enderle

Kirchennachrichten

Seelsorgeeinheit Krauchenwies-Rulfingen

Sonntag, 21.06.2026
Rulfingen - 9:00 Uhr - Eucharistiefeier, Geb.: Verst. Angeh. d. Familien 
Amann, Brugger und Thalgott
Ablach - 10:30 Uhr - Eucharistiefeier, Ged.: Konrad u. Agatha Strobel, 
Frida Holl, Else und Georg Härtl 

Dienstag, 23.06.2026
Göggingen - 18:30 Uhr - Eucharistiefeier

Evangelische Kirchengemeinde Sigmaringen

Gottesdienste
So, 21.06.26
19 Uhr Der Andere Abend zum Thema “Eine Stunde Urlaub” in der 
Ev. Stadtkirche, Team
Fr, 26.06.26
19 Uhr (GEM)EINSAM – Politisches Nachtgebet zum Thema Ein-
samkeit, Ev. Stadtkirche 
 
Diese Woche:
Sport+Bewegung, Kaffeerunde, Krabbelgruppe, Begegnungen+Ge-
spräche,
 
Weitere Infos zu Terminen/Veranstaltungen/Kontaktdaten fin-
den Sie auf unserer Homepage:
www.evang-sig.de
Anmeldung Newsletter: www.evang-sig.de/newsletter
Einen monatl. Veranstaltungskalender + den Gemeindebrief gibt es 
im Gottesdienst sowie in der offenen Stadtkirche (Karlstr. 22).

Evangelische Kirchengemeinde Meßkirch

Wochenspruch: Der Menschensohn ist gekommen, 
zu suchen und selig zu machen, was verloren ist.  (Lukas 19,10)
 
Samstag, 20. Juni
13.00 Uhr Trauung Ehepaar Katrin und Sergej Zeiser
 
Sonntag, 21.Juni (3. Sonntag nach Dreieinigkeit)
9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufen
von Kira und Karina Gossen (Prädikantin M. Grau)
 
Montag, 22. Juni 
15.00-17.00 Uhr Begegnungscafé
 
Donnerstag, 25. Juni
19.45 Uhr Probe Taizé-Chor

Freitag, 26. Juni
16.00 Uhr Gruppenstunde der „Meute“
17.00 Uhr Gruppenstunde der „Füchse“
19.00 Uhr Probe Posaunenchor in Meßkirch
 
Sonntag, 28.Juni (4. Sonntag nach Dreieinigkeit)
  9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer K. Mehl)
19.00 Uhr Taizé-Andacht in der Liebfrauenkirche
 
Taizé-Andacht
Herzliche Einladung am Sonntag, 28. Juni um 19.00 Uhr in der Lieb-
frauenkirche. Musikalisch begleitet vom Taizé-Chor unter der Lei-
tung von Paula Hassa.
Es lädt ein:
Katholische Seelsorgeeinheit Meßkirch-Sauldorf
Ev. Kirchengemeinde Meßkirch

Landratsamt Sigmaringen

Sägewerksführung zeigt Weg des Holzes in der 
regionalen Wertschöpfungskette 

Was mit dem nachhaltig geernteten Fichtenholz im Landkreis 
Sigmaringen passiert und welche Produkte daraus in der Region 
hergestellt werden, zeigt der Fachbereich Forst des Landkreises 
Sigmaringen allen Privatwaldbesitzenden und Waldinteressierten 
bei einer Veranstaltung am Donnerstag, 25. Juni. Auf Initiative des 
Fachbereichs bietet die Firma Schwörer-Holz um 14 Uhr eine Säge-
werksführung an. 

Das Unternehmen öffnet seine Werkstore für Besucherinnen und 
Besucher und zeigt, wie aus dem im Landkreis eingeschnittenen 
Rohholz hochwertige Holzprodukte entstehen. Gerade wenn Pri-
vatwaldbesitzende ihren Wald aktiv bewirtschaften, leisten sie 
damit einen Beitrag zur Bereitstellung des regionalen Rohstoffs, der 
gleichzeitig CO₂ bindet und so zum Klimaschutz beiträgt. 

Die Führung findet statt beim Sägewerk Schwörer, Hans-Schwö-
rer-Straße 8 in 72531 Hohenstein-Oberstetten. Die Teilnahme ist 
kostenfrei. Erforderlich ist eine Anmeldung über den Veranstal-
tungskalender des Fachbereichs Forst unter www.landkreis-sig-
maringen.de/waldkalender im Internet beziehungsweise über 
untenstehenden QR-Code. Die Vergabe der Plätze erfolgt in der 
Reihenfolge des Eingangs der Anmeldungen. Anmeldeschluss ist 
am Freitag, 19. Juni. Die Teilnehmenden erhalten nach erfolgreicher 
Anmeldung eine Bestätigung. Fragen beantworten die Mitarbeiten-
den des Fachbereichs Forst gerne unter der Telefonnummer 07571 
102-2510 und per E-Mail an post.forst@lrasig.de.

Inneringer Waldsonntag am 28. Juni bietet  
Aktionen für die ganze Familie 
Der Fachbereich Forst des Landkreises Sigmaringen lädt in Zusam-
menarbeit mit der Schutzgemeinschaft Deutscher Wald (SDW), der 
Jägerschaft sowie Vertretern der katholischen und evangelischen 
Kirche zum Inneringer Waldsonntag am Sonntag, 28. Juni, an der 
Palaver-Hütte im Rotreis ein. Ab 9 Uhr ist dort ein abwechslungsrei-
ches Programm für die ganze Familie geboten. 

Zum Start in den Tag gestalten Lydia Hospach vom Gemeindeteam 
Inneringen und die evangelische Pfarrerin Christina Kuß einen öku-
menischen Waldgottesdienst. Begleitet von den Klängen des Mu-
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sikvereins Inneringen erwartet die Besucherinnen und Besucher 
eine besinnliche Einstimmung auf den Waldsonntag. 

Ein besonderer Höhepunkt ist der geführte Waldspaziergang mit 
Jonatan Bertsch, Leiter des Forstreviers Hettingen, inklusive Harves-
tervorführung. Der Experte gibt spannende Einblicke in die heimi-
sche Flora und Fauna und erläutert die Bedeutung des Waldes für 
unser Ökosystem. Parallel zum Waldspaziergang gibt es für kleine 
Besucherinnen und Besucher ein spannendes Kinder- und Familien-
programm auf der Waldwiese, sodass auch die jungen Naturfreunde 
auf ihre Kosten kommen. Nach dem Spaziergang findet ein geselli-
ges Beisammensein auf der Waldwiese statt. Ab 12 Uhr gibt es Wild-
wurst vom Grill, herzhafte Snacks und Musik. 

Weitere Informationen zur Veranstaltung sowie zur Anfahrt/Routing 
sind im Veranstaltungskalender über die Internetseite www.land-
kreis-sigmaringen.de/waldkalender beziehungsweise über unten-
stehenden QR-Code zu finden.

Führung zum Projekt „SAXA macht Schule“ 
richtet sich speziell an Lehrkräfte 
SAXAs Kunst sind keine Gemälde im klassischen Sinn. Seine Speziali-
tät sind „Wortmalereien“, bei denen aus handgeschriebenen Texten 
ein Bild in Schattierungen entsteht, das den Inhalt auf zwei Ebenen 
gleichzeitig behandelt – als Text und als Motiv. Dieses Konzept hat 
der Kölner Künstler auf ein Paket für die Umsetzung an Bildungsein-
richtungen übertragen: „SAXA macht Schule.“ Am Montag, 29. Juni, 
findet um 15 Uhr eine Führung speziell für Lehrkräfte statt, die sich 
für dieses Projekt interessieren. 

Die Führung durch die Ausstellung „EINBILDUNG – Intelligente Kunst. 
Ohne Künstliche Intelligenz“, die derzeit in der Kreisgalerie Schloss 
Meßkirch zu sehen ist, geht auf die Hintergründe von SAXAs Kunst-
werken ein und beleuchtet insbesondere das Schulprojekt näher. Es 
werden Fragen rund um Umsetzung, Konzept und Inhalt beantwor-
tet und wer möchte, kann sich direkt an einer „Wortmalerei“ beteili-
gen und ausprobieren, wie die Technik funktioniert. Die Teilnahme ist 
für Lehrkräfte kostenfrei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

„SAXA macht Schule“ begeistert Kinder, Jugendliche und Erwachse-
ne für Kunst, Handschrift und die kreative Verbindung von Worten 
und Bildern. Das inklusive Konzept ermöglicht persönliche Erfolgs-
erlebnisse ohne Frustration – unabhängig von Klassenstufe, Mutter-
sprache oder Schulform. Jede Teilnehmerin und jeder Teilnehmer 
gestaltet mit der eigenen Handschrift einen Beitrag, der Teil eines 
gemeinsam geschaffenen Kunstwerks („PatchArtWork“) wird. 

Alle Schulen im Landkreis Sigmaringen sind eingeladen, das Projekt 
im Rahmen des Kulturschwerpunkts „Bildung“ bis Frühjahr 2027 an 
ihre Schule zu holen. Wer sich bis Ende Oktober entscheidet, kann 
eine finanzielle Unterstützung durch die Kreissparkasse Sigmarin-
gen oder die Sparkasse Pfullendorf-Meßkirch erhalten. Begleitende 
Ausstellungsbesuche mit Führung oder Workshop sind für Schul-
klassen kostenfrei und können unter der Telefonnummer 07571 102-
1141 oder per E-Mail an kultur@LRASIG.de gebucht werden.

Landkreis Sigmaringen sucht Interessierte für 
den Winterdienst  
Das Landratsamt Sigmaringen sucht Interessierte, die Aufgaben 
im Winterdienst übernehmen möchten. Für den Winterdienst fah-
ren Sie zwischen Mitte Oktober und Mitte April auf Anforderung 
durch den örtlichen Einsatzleiter auf einer fest zugeteilten Strecke. 

Dabei befreien Sie die Straße von Schnee und Eis und verhindern 
Straßenglätte durch das Streuen von Feuchtsalz. Damit die Straßen 
im Berufsverkehr befahrbar sind, rufen die Einsatzleiter bei Bedarf 
ab 2.30 Uhr nachts die Fahrer zum Einsatz. Ab 3 Uhr geht es zumeist 
auf die Strecke. Bei Schneefällen tagsüber oder abends werden zum 
Teil bis 22 Uhr Einsätze gefahren. Dabei müssen Bundes-, Landes- 
und Kreisstraßen geräumt werden. 

Interessierte benötigen einen Lkw mit ausreichenden Achslasten 
sowie eine gültige Fahrerlaubnis zur Besetzung der Früh- sowie der 
Spätschicht im Einsatzplan. Der Landkreis stellt den Schneepflug 
und das Streugerät zur Verfügung. Die Vergütung erfolgt nach fest-
gelegten Sätzen für Einsatzzeiten und Bereitstellung der Fahrzeuge. 
Die Einsatzzeiten werden über eine vom Landkreis zur Verfügung 
gestellte Telematik aufgezeichnet, die die Abrechnung erleichtert.

Bei Interesse oder Fragen wenden Sie sich gerne bis Donnerstag, 
25. Juni, an den Fachbereich Straßenbau, Telefon: 07571 102-8702, 
E-Mail: post.strassenbau@lrasig.de, bei der Straßenmeisterei Bad 
Saulgau, Telefon: 07581 5087-0, E-Mail: post.sm-badsaulgau@lrasig.
de, oder bei der Straßenmeisterei Meßkirch, Telefon: 07575 92503-0, 
E-Mail: post.sm-messkirch@lrasig.de.

Bei einer Exkursion durch den Wald dreht sich 
alles um die Artenvielfalt 
Um die Artenvielfalt im Landkreis Sigmaringen in den Fokus zu rü-
cken, lädt der Fachbereich Forst des Landratsamts Sigmaringen zu 
einer geführten Exkursion in den Wald bei Bingen ein. Diese beginnt 
am Samstag, 5. Juli, um 14 Uhr am Wanderparkplatz Fäulesloch. Die 
Wegstrecke ist rund sechs Kilometer lang. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.
 
Im Mittelpunkt der Exkursion steht die Frage, wie Artenvielfalt im 
Wald konkret entsteht und gezielt unterstützt wird. Vorgestellt wer-
den strukturreiche Waldränder, Waldrefugien und Habitatbaum-
gruppen als zentrale Elemente des modernen Waldnaturschutzes. 
Sie verdeutlichen, wie bereits vernetzende Strukturelemente große 
Wirkung entfalten können: als Rückzugsräume, als Trittsteine im 
Biotopverbund und als Lebensraum für zahlreiche Tier-, Pflanzen- 
und Pilzarten.
 
Bei der Exkursion wird anschaulich erläutert, wie diese Maßnahmen 
im Wirtschaftswald umgesetzt werden und warum Strukturvielfalt 
als Schlüssel für biologische Vielfalt gilt.
Die Führung übernehmen Thomas Kuß und Jonas Girlach, Förster 
und Waldnaturschutzexperten beim Fachbereich Forst, sowie Gün-
ther Letsch, Leiter des Forstreviers Bingen. Sie geben Einblicke in 
die fachlichen Hintergründe und präsentieren konkrete Beispiele 
aus der Praxis.
 
Neben fachlichen Aspekten bietet die Exkursion auch besondere 
Ausblicke: Bei guter Witterung und mit etwas Glück eröffnet sich 
ein eindrucksvoller Alpenblick. In unmittelbarer Nähe des Start- und 
Endpunkts liegt zudem die Burgruine Hornstein, die sich als Ort zum 
entspannten Ausklang des Nachmittags anbietet.
 
Detaillierte Informationen zur Veranstaltung und ein Lageplan 
sind auf der Internetseite des Fachbereichs Forst unter www.land-
kreis-sigmaringen.de/waldkalender beziehungsweise über unten-
stehenden QR-Code zu finden – ebenso wie viele weitere interes-
sante Veranstaltungen rund um den Wald.
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Vortrag gibt Orientierung bei der richtigen 
Ernährung während der Schwangerschaft 
Was darf ich jetzt noch essen? Was tut meinem Baby gut und worauf 
sollte ich lieber verzichten? Mit Beginn einer Schwangerschaft stel-
len sich werdende Mütter viele Fragen rund um die Ernährung. Ant-
worten darauf gibt die Veranstaltung „Elternschule: Bauchgefühl 
und Nährstoffkick – Optimal versorgt durch die Schwangerschaft“ 
am Mittwoch, 1. Juli, um 17 Uhr im Landratsamt Sigmaringen. Auch 
eine Online-Teilnahme ist möglich. 

Diplom-Oecotrophologin Sonja Eichin gibt an diesem Abend einen 
verständlichen und praxisnahen Überblick über die Ernährung in 
dieser besonderen Zeit. Die Ernährungs- und Haushaltswissen-
schaftlerin erklärt unter anderem, wie sich der Körper verändert, 
welche Auswahl auf dem Speiseplan während der Schwangerschaft 
besonders sinnvoll ist und worauf werdende Mütter im Alltag ach-
ten sollten, um vermeidbare Risiken zu reduzieren. 

Der Vortrag liefert die wichtigsten Grundlagen für eine sichere und 
genussvolle Ernährung, die Mutter und Kind gut durch die Schwan-
gerschaft begleitet. Auch typische Beschwerden wie Übelkeit wer-
den thematisiert und es gibt Tipps zur Linderung. Zudem erhalten 
die Teilnehmenden alltagstaugliche Strategien, mit denen sich ge-
sunde Mahlzeiten und Bewegung einfach in den Alltag integrieren 
lassen. 

Organisiert wird die Veranstaltung vom Familiengesundheitszen-
trum des Landratsamts Sigmaringen. Informationen über weitere 
Veranstaltungen im Landkreis Sigmaringen und die Möglichkeit zur 
Anmeldung gibt es im Internet unter www.landkreis-sigmaringen.
de/veranstaltungen beziehungsweise über untenstehenden QR-
Code.

Untersagung der Entnahme 
von Wasser aus oberirdischen 
Gewässern im Landkreis  
Sigmaringen 
Allgemeinverfügung des Landratsamtes Sigmaringen
Das Landratsamt Sigmaringen erlässt als untere Wasserbehörde 
aufgrund von § 21 Abs. 1 Nr. 2 des Wassergesetzes für Baden-Würt-
temberg (WG) und § 35 Satz 2 des Landesverwaltungsverfahrensge-
setzes (LVwVfG) folgende

I. Allgemeinverfügung

1.  Der wasserrechtliche Gemeingebrauch gemäß § 25 Wasserhaus-
haltsgesetz (WHG) i.V.m. § 20 WG wird wie folgt beschränkt: 

 Die Entnahme von Wasser aus oberirdischen Gewässern wird im 
gesamten Landkreis Sigmaringen untersagt.

2. Für die Inhaber einer wasserrechtlichen Erlaubnis gilt das Wasse-
rentnahmeverbot der Ziffer 1 ebenfalls, sofern die Erlaubnis eine 
Inhalts- oder Nebenbestimmung enthält, die die Wasserentnah-
me in dem Zeitraum für unzulässig erklärt, in dem der Gemeinge-
brauch durch Allgemeinverfügung untersagt ist.

3. Die einschränkenden Regelungen in Nummer 1 und Nummer 2 
gelten nicht für Entnahmen aus Baggerseen und für das Tränken 
von Vieh.

4. Die sofortige Vollziehung dieser Allgemeinverfügung wird ange-
ordnet.

5. Die untere Wasserbehörde kann auf Antrag eine widerrufliche 
Ausnahme erteilen, wenn überwiegende Gründe des Wohls der 
Allgemeinheit dies erfordern oder das Verbot im Einzelfall zu 
einer unbilligen Härte führt.

6. Diese Allgemeinverfügung tritt am Tag nach ihrer Bekanntgabe 
in Kraft. Sie tritt mit Ablauf des 30.09.2026 außer Kraft.

II. Begründung

Das Landratsamt Sigmaringen – untere Wasserbehörde – erlässt 
auf der Grundlage des § 21 Abs. 2 Nr. 1 WG und § 35 Satz 2 LVw-
VfG die vorstehende Allgemeinverfügung zur Beschrän-kung der 
Wasserentnahmen aus den oberirdischen Gewässern im Landkreis 
Sigmaringen. Die Zuständigkeit des Landratsamtes Sigmaringen als 
untere Wasserbehörde ergibt sich aus § 82 Abs. 1 i.V.m. § 80 Abs. 2 
Nr. 3 WG, § 15 Abs. 1 Nr. 1 Landesverwaltungsgesetz Baden-Würt-
temberg und § 3 Abs. 1 LVwVfG.

Gemäß § 25 WHG und § 20 WG ist der Gebrauch der oberirdischen 
Gewässer z.B. zum Schöpfen mit Handgefäßen, Tränken von Vieh 
sowie zum Entnehmen von Wasser in geringen Mengen für die 
Landwirtschaft, Forstwirtschaft und den Gartenbau als Gemeinge-
brauch jedermann gestattet. Dies gilt vorbehaltlich des § 21 Abs. 2 
WG, wonach der Gemeingebrauch aus Gründen des Wohls der All-
gemeinheit, insbesondere der Ordnung des Wasserhaushalts oder 
des Schutzes der Natur geregelt, beschränkt oder verboten werden 
kann.

zu Ziffer 1:
Die Beschränkung des Gemeingebrauchs ist geeignet, die oberirdi-
schen Gewässer im Landkreis Sigmaringen vor weiteren Störungen 
durch eine Verringerung der Wasserführung bei den derzeit kriti-
schen Gewässerzuständen zu schützen. Sie ist erforderlich, um bei 
den anhaltenden Trockenzeiten mit geringen Abflüssen, eine Ver-
schlechterung der von den Gewässern abhängigen Tier- und Pflan-
zenwelt zu vermeiden.

Die Abwägung des wirtschaftlichen oder persönlichen Interesses 
der Gewässernutzer im Landkreis Sigmaringen an einer, im Rahmen 
der Gesetze zulässigen, unbeschränkten Gewässerbenutzung er-
gibt, dass das öffentliche Interesse an der ökologischen Funktions-
fähigkeit der Gewässer und dem Schutz der Natur schwerer wiegt 
als die privaten Interessen an der kostenlosen Wasserentnahme. Ein 
milderes Mittel zur Erreichung des angestrebten Gewässerschutzes 
ist nicht ersichtlich, so dass die Beschränkung der Wasserentnah-
men auch das erforderliche Mittel darstellt.

Beschränkt wird die Entnahme mit Pumpen und Handschöpfgefä-
ßen. Das Tränken von Vieh ist weiterhin gestattet. Nach Ausübung 
des pflichtgemäßen Ermessens ist die Beschränkung der Wasserent-
nahme auch das angemessene Mittel und damit zumutbar, um eine 
durch menschliche Tätigkeit veranlasste Abnahme der Wasserfüh-
rung mit der Folge der Beeinträchtigung von Tieren und Pflanzen 
zu verhindern.

zu Ziffer 2:
Wasserentnahmen, die über den Gemeingebrauch hinausreichen, 
bedürfen gemäß §§ 8 und 9 WHG einer wasserrechtlichen Erlaubnis. 
Sofern die wasserrechtliche Erlaubnis eine entsprechende Inhalts- 
oder Nebenbestimmung enthält, gilt das Wasserentnahmeverbot 
für den Inhaber der wasserrechtlichen Erlaubnis mit Bekanntgabe 
dieser Allgemeinverfügung unmittelbar. Entsprechend dem Grund-
satz des § 5 WHG ist jede Person verpflichtet, die nach den Umstän-
den erforderliche Sorgfalt anzuwenden, um eine nachteilige Ver-
änderung der Gewässereigenschaften zu vermeiden und eine mit 
Rücksicht auf den Wasserhaushalt gebotene sparsame Verwendung 
des Wassers sicherzustellen.

zu Ziffer 3:
Die Baggerseen sind von der Allgemeinverfügung ausgenommen, 
da diese in der Regel mit dem Grundwasser korrespondieren und 
die Grundwasserverhältnisse zwar niedrig aber noch ausreichend 
sind, sodass von geringen Entnahmen keine Beeinflussung der 
Grundwasserkörper zu erwarten sind.

zu Ziffer 4:
Die Anordnung der sofortigen Vollziehung liegt im überwiegen-
den öffentlichen Interesse entsprechend § 80 Abs. 2 Nr. 4 Verwal-
tungsgerichtsordnung (VwGO). Es ist nicht vertretbar, dass durch 
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die Einlegung von Rechtsmitteln bestehende Wasserentnahmen 
fortgesetzt werden können und dadurch die Ordnung des Gewäs-
serhaushalts weiter verschlechtert wird. Durch weitere Entnahmen 
wäre der zur Aufrechterhaltung der rudimentären gewässerökologi-
schen Funktionsfähigkeit erforderliche minimale Abfluss nicht mehr 
zu gewährleisten.

zu Ziffer 5:
Durch diese Regelung ist es möglich, in begründeten Einzelfällen 
Ausnahmen von den Beschränkungen in den Nummern 1 und 2 zu-
zulassen und zu steuern.

zu Ziffer 6:
Die Geltungsdauer der Verfügung bis zum 30.09.2026 orientiert sich 
an der aktuellen Abflusssituation und -prognose sowie der Witte-
rungslage.

III. Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe beim Landratsamt Sigmaringen, Leopoldstraße 
4, 72488 Sigmaringen Widerspruch erhoben werden.

IV. Hinweise

1.  Die Einhaltung des Entnahmeverbots wird überwacht. Auf die 
Bußgeldvorschriften des § 103 Abs. 1 Nr. 1 WHG und des § 126 
Abs. 1 Nr. 4 WG wird hingewiesen. Bei Zuwiderhandlungen 
gegen diese Allgemeinverfügung können Bußgelder bis zu einer 
Höhe von 100.000 € verhängt werden.

2.  Die Allgemeinverfügung inklusive ihrer Begründung kann bei 
der Infothek im Eingangsbereich des Landratsamtes Sigma-
ringen, Leopoldstraße 4, 72488 Sigmaringen während der Öff-
nungszeiten des Landratsamtes kostenlos eingesehen werden (§ 
41 Abs. 4 S. 2 LVwVfG).

Sigmaringen, den 16.06.2026
Landratsamt Sigmaringen/Fachbereich Umwelt und Arbeitsschutz

gez.
Andreas Geiger

Für Sie notiert

Lesung „Mensch Mädle“ in Rengetsweiler
Am Freitag, 26. Juni findet um 18 Uhr eine Autorenlesung mit Ursu-
la Johanna Mayer im „Café im Grünen“ in Rengetsweiler statt. Die 
Autorin wird von Ereignissen berichten, die ihren Lebensweg be-
einflussten und auch von ihrem Aufwachsen in einfachen Verhält-
nissen. Ihre Geschichte zeigt mit Details aus ihrem eigenen Leben 
beispielhaft die Entwicklung der Gleichstellung der Frauen. Die Ver-
anstaltung ist auf Spendenbasis und um Anmeldung wird gebeten 
bei Ulrike Löffler, Tel. 07578 2273 oder mail uli-loeffler@t-online.de

10 Jahre Waldkindergarten Wurzelzwerge  
Meßkirch- Jubiläumsfest 

Der Waldkindergarten Wurzelzwerge Meßkirch lädt herzlich zum 
Jubiläumsfest am Sonntag, den 28.06.2026, von 11:30 bis 16:00 Uhr 
ein. 
Freuen Sie sich auf ein buntes Programm mit Edelsteinsuche, Pup-
pentheater, Naturerlebnissen, Seifenblasen-Spaß, Kräutersalz selbst 
herstellen sowie Führungen durch den Waldkindergarten. Beson-
dere Highlights sind die Vorstellung des Wurzelzwerge-Kochbuchs 
sowie Lagerfeuer mit Würstchen, Stockbrot und Popcorn.
Für Essen und Getränke ist bestens gesorgt. 
Der Waldkindergarten freut sich auf viele Besucher und einen schö-
nen gemeinsamen Festtag!

Bauernschule Bad Waldsee
Seminare im Julii 
02. bis 06. Juli 2026
TZI-Seminar - Light my fire - mein inneres Feuer als Kompass für 
mein berufliches Handeln wahrnehmen
Wofür brenne ich eigentlich? Was leitet mich beruflich wie privat? 
Das Seminar eröffnet Erfahrungsräume, um sich der eigenen Selbst-
leitungskräfte und Ressourcen bewusst zu werden und den inneren 
Kompass für unser Handeln neu auszurichten.
Wo liegen meine Begabungen, Fähigkeiten und Ressourcen? Wie 
kann es mir gelingen, mein inneres Feuer als Quelle der Kraft und In-
spiration zu schützen und lebendig zu halten, so dass ich in meinem 
Alltag aus dieser Kraft heraus handle? 
 
03. bis 05. Juli 2026
Yoga-Seminar „Mit sich selbst in Einklang kommen“ 
Abschalten und ausspannen, sich wohlfühlen und verwöhnen las-
sen, den Stress ablegen und wieder fit werden für den Alltag – und 
das schon an einem Wochenende. Sie dürfen sich auf ein gezielt 
ausgewähltes Programm im Wechsel von Yoga, Entspannung, Be-
wegung und Mediation freuen. Gönnen Sie sich diese Auszeit in 
der Wohlfühlatmosphäre und dem stilvollen Ambiente der Bauern-
schule und genießen Sie dabei auch die Annehmlichkeiten einer 
Kurstadt.
 
06. bis 10.07.2026
"Globalisierung im Glas: Bier, Macht und Märkte" 
Bier ist mehr als ein Getränk: Es ist Kulturgut, Wirtschaftsfaktor und 
politisches Symbol zugleich. Mit dem Verschwinden von Wirtshäu-
sern als Orte politischer Debatte gehen zentrale Räume demokrati-
scher Teilhabe verloren. Das Thema wird hier zum Ausgangspunkt, 
um politische, ökonomische und gesellschaftliche Fragen kritisch zu 
beleuchten: Marktmacht internationaler Konzerne, Regulierung von 
Konsum, Nachhaltigkeit und kulturelle Identität. Dabei nähern wir 
uns dem Thema Bier aus allen denkbaren Perspektiven – kulturell, 
historisch, ökonomisch, politisch und gesellschaftlich. Exkursionen, 
vielfältige Lernorte und der Austausch mit Praktikerinnen und Prak-
tikern machen das Seminar lebendig und praxisnah.
 
22. bis 26. Juli 2026
TZI-Seminar – Kraft schöpfen in herausfordernden Zeiten – ein Per-
sönlichkeits-Spa
In einer Welt, die uns täglich vor neue Herausforderungen stellt, 
ist es von großer Bedeutung, unsere innere Stärke und Balance zu 
finden. In diesem Seminar erhalten Sie die Gelegenheit, in einem 
geschützten Rahmen die persönliche Widerstandskraft zu stärken, 
sich Zeit und Raum zu geben, die Quellen und die individuelle Ener-
gie zur Selbststärkung zu entdecken und dabei aufzutanken. 
 
27. bis 29. 07.2026
KI-Seminar für Senioren – verständlich, praktisch, sicher
Künstliche Intelligenz ist längst Teil unseres Alltags. Was ist KI und 
warum betrifft sie mich? Wie kann sie mich konkret unterstützen? 
Und woran erkenne ich Manipulation? In diesem praxisnahen Work-
shop lernen Sie Schritt für Schritt, wie Sie KI-Tools wie ChatGPT 
einfach und sicher nutzen können. Ob beim Schreiben von Texten, 
Planen von Reisen, der Ideenfindung oder im Umgang mit digita-
len Informationen – entdecken Sie die vielfältigen Möglichkeiten für 
Ihren persönlichen Alltag.
In ruhiger Atmosphäre werden Grundlagen verständlich erklärt, 
gemeinsam ausprobiert und direkt angewendet. Sie erfahren, was 
KI leisten kann, wo Vorsicht geboten ist und wie Sie sicher damit 
umgehen. Freuen Sie sich auf ein abwechslungsreiches Seminar mit 
vielen praktischen Übungen, Zeit für Fragen und individuelle Un-
terstützung.
 
27. bis 29. Juli 2026
Sinnsucher: Raus aus der Sackgasse – rein ins Leben
Die Ikigai-Methode – ursprünglich aus Japan – hilft, die eigene Le-
bensaufgabe zu erkennen und ein Leben zu führen, das sinnvoll, 
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stimmig und erfüllend ist. In diesem Seminar entdecken Sie: Ihre 
Leidenschaften – was Sie wirklich begeistert. Ihre Mission – wofür 
Sie stehen und was Ihnen wichtig ist. Ihre Berufung – wie Sie Sinn 
und Arbeit miteinander verbinden.  
Gemeinsam reflektieren wir, was Sie antreibt, wo Ihre Stärken liegen 
und wie Sie daraus eine Richtung für Ihr Leben und Ihre berufliche 
Entwicklung gestalten können. 
 
27. bis 29. Juli 2026
SMART FÜHREN: Team- und Persönlichkeitsentwicklung mit pferde-
gestütztem Coaching. 
Pferdegestütztes Coaching nutzt die nonverbale Interaktion mit 
Pferden, um persönliche Entwicklung, Selbstreflexion und soziale 
Kompetenzen auf einzigartige Weise zu verbessern. Stärken Sie mit 
dieser Methode Ihre emotionale Intelligenz, die Klarheit in Kommu-
nikation und im Auftreten sowie Vertrauen und Ihre Teamfähigkeit, 
sodass Sie Herausforderungen und Konflikte im betrieblichen Alltag 
adäquat managen können. Ob Einzelperson, Führungskraft oder im 
Team – pferdegestütztes Coaching öffnet Räume für nachhaltiges 
Wachstum.
SMART führen heißt: Stark – Menschlich – Achtsam – Reflexiv – 
Transformativ.
 
Weitere Informationen und Anmeldung auf der Homepage der Bau-
ernschule Bad Waldsee
https://www.bauernschule.de

Medizin kompakt erklärt:  
„Inkontinenz muss dein Leben nicht bestimmen“

Vorträge zur Welt-Kontinenz-Woche 2026  
im SRH Klinikum Sigmaringen und im  
Gesundheitszentrum Bad Saulgau
Inkontinenz ist ein weit verbreitetes Thema und betrifft Millionen 
Menschen in Deutschland — Schätzungen zufolge leben rund 10 
Millionen Betroffene mit Harn- oder Stuhlinkontinenz. Trotzdem 
wird darüber oft zu wenig gesprochen. 

Dabei gibt es heute viele wirksame Möglichkeiten, Beschwerden zu 
lindern und die Lebensqualität deutlich zu verbessern. Unter dem 
Motto „Inkontinenz muss dein Leben nicht bestimmen“ lädt die Vor-
tragsreihe „Medizin kompakt erklärt“ des SRH-Klinikums Sigmarin-
gen im Rahmen der Welt-Kontinenz-Woche 2026 zu einer kostenlo-
sen Informationsveranstaltung ein. Harn- und Stuhlinkontinenz sind 
häufiger, als viele denken, und sie sind kein Schicksal. Interessierte 
erhalten verständliche Einblicke in Ursachen, Diagnose und moder-
ne Behandlungsmöglichkeiten. Im Mittelpunkt stehen dabei die 
Therapiemöglichkeiten bei Harninkontinenz, Stuhlinkontinenz und 
Beckenbodenfunktion. Beckenbodensenkung, Symptome und The-
rapie; außerdem Beckenbodentraining, Biofeedback und weitere 
konservative Optionen sowie die Frage, wann ein operativer Eingriff 
sinnvoll sein kann. 
 
Die Vorträge finden an zwei Veranstaltungsorten statt:
-  Montag, 15. Juni 2026 von 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr im Gesund-

heitszentrum Bad Saulgau, Gänsbühl 1, 88348 Bad Saulgau

-  Mittwoch, 17. Juni 2026 von 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr im SRH Kli-
nikum Sigmaringen, Hohenzollernstraße 40, 72488 Sigmaringen, 
im Konferenzraum Neubau statt. 

 
Für Fragen und den Austausch mit den Expert:innen stehen Emilia 
Wozniak, Chefärztin Gynäkologie und Geburtshilfe, PD Dr. med. 
Matthias Goos, Leitender Oberarzt Allgemein- und Viszeralchirur-
gie, sowie Dr. med. Zoltan Varga, Chefarzt Urologie, Kinderurologie 
und Uroonkologie, zur Verfügung.

Naturbühne Steintäle Fridingen - 
Theater auf idyllischer Freilichtbühne 

Auf der Naturbühne Steintäle in Fridingen an der Donau, wildro-
mantischer Schauplatz von anspruchsvollen Freilichtaufführun-
gen, beginnt am 26. Juni die Sommertheatersaison mit dem Drama 
„Glaube, Liebe Hoffnung“ von Ödön von Horvath. 
Was ist ein Mensch wert, wenn er nichts besitzt? 
Elisabeth, eine junge Frau ohne feste Existenz, versucht verzweifelt, 
sich ein ehrliches und sicheres Leben aufzubauen. Auf der Suche 
nach Arbeit, Anerkennung und Liebe gerät sie immer tiefer in ein 
Netz aus Abhängigkeiten, bürokratischen Hürden und gesellschaft-
licher Kälte.  

Für die Kinder wird das Märchen „Der Teufel mit den drei goldenen 
Haaren“aufgeführt. 
Im Dorf wird ein Junge mit einer Glückshaut geboren, dem prophe-
zeit wird, eines Tages die Prinzessin des Landes zu heiraten. Als der 
König dies erfährt, setzt er alles daran, dies zu verhindern. Doch der 
Junge lässt sich nicht aufhalten. Auf seiner Reise begegnet er Rät-
seln, Gefahren und sogar dem Teufel selbst, dessen drei goldene 
Haare er erlangen muss, um sein Schicksal zu erfüllen. 
Geeignet für Kinder ab 4 Jahren. 

Die Termine 
Glaube, Liebe, Hoffnung 
Freitag  26.06. 20.30 Uhr
Sonntag     28.06. 20.00 Uhr
Freitag  03.07. 20.30 Uhr
Samstag     04.07. 20.30 Uhr
Mittwoch 08.07. 20.00 Uhr
Sonntag     12.07. 20.00 Uhr 
Freitag  17.07. 20.30 Uhr
Sonntag     19.07. 20.00 Uhr
Freitag  24.07. 20.30 Uhr
Sonntag     26.07. 20.00 Uhr
Freitag  31.07. 20.30 Uhr
Samstag     01.08. 20.30 Uhr  
 
Der Teufel mit den drei goldenen Haaren 
Samstag     27.06 16.00 Uhr   
Sonntag     28.06. 15.30 Uhr
Samstag     04.07. 16.00 Uhr
Sonntag     05.07. 15.30 Uhr
Samstag     11.07. 16.00 Uhr
Sonntag     12.07. 15.30 Uhr
Samstag     18.07. 16.00 Uhr
Sonntag     19.07. 15.30 Uhr
Mittwoch 22.07. 19.00 Uhr
Samstag     25.07. 16.00 Uhr
Sonntag     26.07. 15.30 Uhr
Dienstag     28.07. 19.00 Uhr
Mittwoch 29.07. 19.00 Uhr 

Platzvorbestellung und Infos unter www.steintaele.de oder 07463 7814.
Die Aufführungen finden nur bei trockener Witterung statt, die Zu-
schauerplätze sind nicht überdacht

Haus der Natur
Beuron. Filzkurs Schafrassen und ihre Wolle. 
Samstag, 27. Juni, 13 bis 17 Uhr (Anmeldung bis 17.06.)
Lernen Sie unterschiedliche Schafrassen kennen und deren spezi-
fische Wolleigenschaften und Möglichkeiten in der Verarbeitung, 
Weichheit, Struktur, Stapellänge, Rasse, Farbe, Griff, Alter, Sauber-
keit, ideelle Werte.... worauf kommt es an und welche Wolle eignet 
sich für welchen Zweck. Was macht ein gutes Wollvlies aus, wie sor-
tieren und anschließend weiterverarbeiten, um damit zu filzen oder 
zu spinnen? Anhand eines Sitzkissens lernen Sie die Verarbeitung 
von Rohwolle zu einem wunderbaren „vegetarischem Fell“. Im Kurs 
am Samstag, 27. Juni von 13 bis 17 Uhr steht die Wolle verschiedener 
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alter bedrohter Schafrasse zur Verfügung. Wer möchte und hat kann 
gerne eigenes Material mitbringen und verwenden. Treffpunkt: 
Haus der Natur, Seminargebäude; Leitung: Sibylle Eschenlohr; Ge-
bühr: 60,- Euro zuzüglich 5,- Euro Material. Anmeldung bis 17. Juni 
beim Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 
 
Beuron. Workshop Ätherische Öle, Mazerate und Tinkturen: Wie 
passt das alles zusammen? Sonntag, 28. Juni, 14:30 bis 16:30 Uhr 
(Anmeldung bis 23.06.)
Pflegende und duftende Mazerate für Massageöl, Körperpflege 
oder zum Verfeinern in der Küche sind schnell gemacht. Bei diesem 
Workshop am Sonntag, 28. Juni von 14:30 bis 16:30 Uhr werden ein-
fache Kalt- und Warmauszüge aus Kräutern und Blüten hergestellt. 
Treffpunkt: Haus der Natur, Seminargebäude; Leitung: Astrid Lübs 
und Sandra Palm, Aromapraktikerinnen; Gebühr: 30,- Euro inkl. 
Skript und Material; Anmeldung bis 23. Juni beim Haus der Natur, 
Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 
 
Obernheim. Wo Hexen sich treffen und tanzen. Sonntag, 28. Juni, 
13 bis ca. 16:30 Uhr
Auf befestigten Wegen führt die Wanderung am Sonntag, 28. Juni 
um 13 Uhr durch offene Landschaft und Wald. Die gute Weitsicht 
gewährt einen herrlichen Rundblick über die markante Hochebene 
zur Bergregion am Albtrauf und auch zum sagenhaften Hexen- oder 
Burgbühl, um den sich Sagen aus dem 16. Jh. ranken. Dauer 3-4 
Stunden, geeignet für Familien mit Kinderwagen. Treffpunkt: Fest-
halle Obernheim. Anmeldung und Informationen bei Ruth Braun, 
Alb-Guide, Telefon 0172 7348307.
 
Leibertingen. Der Rote Milan - Ein „seltener“ Greifvogel unserer Hei-
mat. Sonntag, 28. Juni, 9 Uhr (Anmeldung bis 25.06.)
Fast das ganze Jahr lässt sich einer der schönsten Greifvögel unserer 
Heimat beobachten. Trotz seiner Häufigkeit in unseren Fluren ist genau 
dieser Greifvogel ein seltener Vertreter in der Welt der befiederten Jäger. 
Mit einem Fernglas ausgerüstet, kann man ihn bei seinen Beuteflügen 
mit Turmfalke und Bussard am Sonntag, 28. Juni um 9 Uhr beobachten. 
Treffpunkt: Windrad Bäumlehof Leibertingen; Leitung: Armin Hafner; 
Gebühr: 5,- Euro; Anmeldung bis 25. Juni beim Haus der Natur, Telefon 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

BIBERBAHN
Ausflugs-Tipps für 20. und 21.06.26
Ein besonderes Wochenende steht an! Zahlreiche Veranstaltungen ent-
lang der Ablachtal Bahnstrecke laden zum Ausflug ein und die Biberbahn 
ist an beiden Tagen mit dabei. Ein zusätzlicher Sonderzug zum Schweizer 
Feiertag nach Stockach bringt die Besucher auch am späten Abend nach 
dem Feuerwerk noch entspannt an den heimischen Bahnhof. 
Der Schweizer Feiertag in Stockach ist eines der traditionsreichsten 
Stadtfeste der Region. Jede Menge Unterhaltung mit verschiedenen 
Bands und musikalischer Umrahmung, Floh- und Straßenmarkt, einem 
Vergnügungspark, sowie kulturellem Rahmenprogramm können be-
quem mit der Bahn besucht werden. Die Geschichte dieses Stadtfestes 
geht auf den Schweizer- oder Schwabenkrieg von 1499 zurück, in wel-
chem Stockach von den Eidgenossen belagert wurde. Nachdem diese 
Belagerung unbeschadet überstanden war, wurde ein feucht-fröhliches 
Gelage. gefeiert, aus dem im Laufe der Jahrhunderte ein Stadtfest wurde.
Für die, die es lieber ruhiger mögen, kann in Meßkirch an beiden 
Tagen die Ausstellung: "SAXA - EINBILDUNG Intelligente Kunst. 
Ohne Künstliche Intelligenz" besucht werden, am Sonntag zusätz-
lich mit einer öffentlichen Führung durch die Kreisgalerie.
Kulinarisch wird es an beiden Tagen im Campus Galli. Zum Thema „Auf-
getischt – Backen und Brauen im Mittelalter“ zeigt der St. Galler Kloster-
plan aus dem frühen 9. Jahrhundert, welch zentrale Rolle die Herstel-
lung und der Genuss von Speisen im klösterlichen Alltag spielten – von 
Bäckerei und Brauerei bis zu Vorratsräumen und Werkstätten dreht sich 
alles um Ernährung, Ess- und Tischkultur im frühen Mittelalter.
Auf den Löwenplatz in Krauchenwies lädt der Fanfarenzug Krau-
chenwies Samstag und Sonntag zum mittlerweile auch schon tradi-
tionellen Löwenplatzfest ein.

Ebenfalls an beiden Tagen feiert Rulfingen sein Musiksommer Open 
Air und prophezeit ein tolles Fest-Wochenende. Mitten in der Stadt 
Mengen in Ruhe ein Bier zu trinken, das bietet sich seit kurzem di-
rekt am Rathaus an. Hier entstand ein Biergarten, der bis Oktober an 
den Wochenenden geöffnet ist. 

Förderverein Räuberbahn 
Veranstaltungsreihe „Musik im Zug“
Am 14. und 20. Juni gibt es wieder einmaligen Hörgenuss in 
der Räuberbahn 
Heiße Rhythmen auf der Räuberbahn am 14. Juni
Am 14. Juni wird die Räuberbahn erneut zur rollenden Konzert-
bühne: Die Veranstaltungsreihe „Musik im Zug“ geht in die nächste 
Runde – freuen Sie sich auf eine jugendlich-dynamische Schlag-
zeug- und Rhythmusgruppe und mitreißende Sounds.
Die 3 Musikerinnen und Musiker, allesamt Schüler/innen der Musik-
schule Pfullendorf, zeigen ihr Können an verschiedensten Rhyth-
musinstrumenten – mal einzeln, mal in kleineren Formationen. Mit 
spürbarer Leidenschaft und viel Groove sorgen sie für echte Live-At-
mosphäre während der Fahrt. Begleitet und unterstützt werden sie 
von ihrem Lehrer Severin Dietrich, der diesen besonderen musikali-
schen Ausflug betreut und selbst musiziert.
Jazz und Swing mit Dr. Grausig & the Magictones am 20. Juni
Am 20. Juni sorgt die Band Dr. Grausig & the Magictones für eine stil-
volle musikalische Reise voller Rhythmus, Swing und zeitloser Klassiker.
Die Formation – bestehend aus drei Musikern und einem Schlag-
zeuger – ist fest in der Welt des Jazz zuhause. Mit großer Spielfreude 
und musikalischer Raffinesse präsentieren sie ein abwechslungsrei-
ches Programm aus Jazz- und Swing-Standards, das Kenner ebenso 
begeistert wie neugierige Zuhörer.
Das Repertoire reicht von Klassikern großer Komponisten und In-
terpreten wie Irving Berlin, Nat King Cole, Herbie Hancock und Joe 
Zawinul bis hin zu charmanten Ausflügen in andere Genres: Immer 
wieder mischen Dr. Grausig & the Magictones auch bekannte Titel 
von Frank Sinatra, Dean Martin, Elvis Presley, Van Morrison, Paolo 
Conte, Paul Simon, Stevie Wonder oder Bill Withers in ihr Programm.
So entsteht eine vielseitige Mischung aus eleganten Swing-Num-
mern, groovigem Jazz und beliebten Evergreens, die für eine beson-
dere Atmosphäre an Bord sorgt. Wer Jazz liebt oder einfach einen 
besonderen musikalischen Ausflug erleben möchte, sollte sich den 
20. Juni auf der Räuberbahn nicht entgehen lassen.
Die Kombination aus Live-Musik, besonderem Ambiente und der 
Fahrt durch die Region macht „Musik im Zug“ jedes Mal zu einem 
unvergesslichen Erlebnis für alle Generationen.
Die Events werden zudem durch eine gemütliche Bewirtung um-
rahmt: Angeboten werden Bier, Wasser und Limonade sowie kreati-
ve Snacktüten – alles zu familienfreundlichen Preisen.
Weitere Informationen zu allen Fahrten, Terminen und Veranstal-
tungen der neuen Saison gibt es unter www.raeuberbahn.de.
Herausgeber: Förderverein Räuberbahn e.V.
Web:  www.raeuberbahn.de/verein
  Regionale öffentliche Bahn der Stadt Pfullendorf
Web: www.pfullendorf.de/stadt/wirtschaft/eisenbahninfrastruktur
Rückfragen:  Matthias Boden, 
  Vorstandsmitglied Förderverein Räuberbahn e.V. 
  matthias.boden@raeuberbahn.de

Campus Galli
20./21. Juni: Aufgetischt – Backen & Brauen im Mittelalter
Themen-Wochenende auf CAMPUS GALLI  

Der St. Galler Klosterplan aus dem frühen 9. Jahrhundert zeigt, 
welch zentrale Rolle die Herstellung und der Genuss von Speisen 
im klösterlichen Alltag spielten. Deshalb dreht sich am Wochenen-
de auf CAMPUS GALLI alles um Ernährung, Ess- und Tischkultur im 
frühen Mittelalter.
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Im Mittelpunkt des Wochenendes stehen das mittelalterliche Bier-
brauen und Brotbacken: Florian Angele von der Schlossbrauerei 
Aulendorf gibt Einblicke in die Braukunst des 9. Jahrhunderts und 
zeigt, wie Bier damals hergestellt wurde. Bäcker- und Konditormeis-
ter Robert Schorp führt vor, wie im Lehmofen traditionelles Brot 
entsteht. Begleitend erleben Sie Handwerk und Wissenswertes rund 
um klösterliche Ernährung und Tischsitten. 

Unsere nächsten Termine:
27./28.06.: Sonderführung „Klosterapotheke – Kräutergarten und 
Wildkräuter“
27./28.06.: Wasserspielplatz
04./05.07.: Lagerleben – Living History Gruppen zu Gast auf CAM-
PUS GALLI
18./19.07.: Feder & Farbe – Schrift im Mittelalter

Schwäbischer Albverein Ortsgruppe Scheer
Radtour durchs Ostrach- und Andelsbachtal 
Am Sonntag, den 21. Juni 2026 bietet die Ortsgruppe Scheer des 
Schwäbischen Albvereins wieder eine Radausfahrt an. 
Vom Parkplatz am Hofgarten – Center aus fahren wir über Mengen 
und Granheim ins Ostrachtal. Diesem folgen wir bis nach Einhart 
und wechseln dann über Magenbuch und Kalkreute ins Andels-
bachtal. Dem Andelsbach entlang kommen wir über Zell a. A. und 
Hausen a. A. nach Krauchenwies. 
Von dort fahren wir an der Ablach entlang über Zielfingen und En-
netach zurück ins Donautal.
Für die Tour wird ein Fahrrad mit Elektromotor empfohlen.
Treffunkt ist um 10:00 Uhr am Hofgarten – Center in Scheer. Die 
Fahrstrecke beträgt 55 km, die reine Fahrzeit ca. 3,5 Stunden.
Die Ausfahrt findet nur bei guter Witterung statt. Interessierte er-
halten weitere Auskünfte bei Karl Wetz unter der Telefonnummer 
07572 / 5235. 

Sommer auf der Räuberbahn 
• Musik im Zug
• Ausstellung in der städtischen Galerie Pfullendorf
• Stadtseefest in Pfullendorf
• Stadtführung Pfullendorf von unten und oben

Samstag, 20. Juni: Musik im Zug - Dr Grausig & the Magictones
Grausig aber auch total musikalisch-magisch geht’s heute den gan-
zen Tag auf der Räuberbahn zu: Bühne, ähm, Zug frei für Dr Grausig 
& the Magictones. 

Ob der namensgebende Schlagzeuger Grausig wirklich so spielt, wie 
sein Name vermuten lässt? Wir tippen eher darauf, dass die drei Ma-
gictones ihn mit ihren Saiten, Tasten, Tröten und viel Fantasie und Kre-
ativität wieder auf den rechten Weg zurückführen werden. Wie sie das 
genau anstellen? So ganz im Detail wissen wir das auch (noch) nicht, 
aber es hat wohl irgendwas mit Jazz und Swing zu tun. 
Mehr Informationen unter www.drgrausig.de. Wir freuen uns auf jeden 
Fall schon sehr auf diesen Auftritt (vorausgesetzt, der Bassist singt nicht 
– wir wurden von den restlichen Bandmitgliedern gewarnt.)

Achja, anlässlich der Musik im Zug bieten wir heute auch eine klei-
ne Bewirtung an, mit frischen Getränken wie Bier, Limo und Wasser 
sowie einem kleinen Snack für zwischendurch.
Es gilt der Samstagsfahrplan der Bürgerbahn. Züge verkehren an 
diesem Tag (außer dem ersten und letzten Zug) nur zwischen Alts-
hausen und Pfullendorf. 

Ersatzverkehr zwischen Aulendorf und Mengen. Bitte informieren 
Sie sich zu den aktuellen Fahrzeiten und Anschlüssen zum Ersatz-
verkehr auf bahn.de

Sonntag, 21. und 28. Juni: Ausstellung „Aus der Provinz in die Welt 
– Textiles Bauen trifft sanfte Strukturen“
Die Städtische Galerie präsentiert von 14.00 – 17.00 Uhr die Aus-
stellung „Aus der Provinz in die Welt – Textiles Bauen trifft sanfte 

Strukturen“. Die Ausstellung würdigt das Schaffenswerk von Jochen 
Schilling und Marcel Kalberer, zweier Architekten, die Transparenz 
und Lebendigkeit in ihrem architektonischen Wirken verankerten.
In dieser Ausstellung trifft „Textiles Bauen auf Sanfte Strukturen“ – 
Architektur auf Erfindergeist – stabile Konstruktionen auf beeindru-
ckende Leichtigkeit.
Der aus Pfullendorf stammenden Konstrukteur und Architekt Jochen 
Schilling, hat sein berufliches Leben der Idee des Bauens mit Textil ge-
widmet. In der Retrospektive werden Modelle, Skizzen, Fotografien 
und Projektbeispiele aus mehreren Jahrzehnten gezeigt – sie erzählen 
von Neugier, Erfindergeist und der Faszination für leichte, bewegliche 
Konstruktionen. Ein besonderes Spezialgebiet Schillings sind wandel-
bare textile Dächer und Schirme – als Toldos oder zentral geraffte Kons-
truktionen. Diese beweglichen Bauwerke reagieren auf Klima, Nutzung 
und Ort und verbinden technische Präzision mit poetischer Leichtig-
keit. Zahlreiche seiner Projekte entstanden für Weltausstellungen, Flug-
häfen, Pavillons und öffentliche Räume auf der ganzen Welt.
Mit einem ganz anderen Material hat Marcel Kalberer seine archi-
tektonischen Projekte umgesetzt. Der 2025 verstorbene Architekt 
aus dem Ortsteil Heggelbach der Nachbargemeinde Herdwan-
gen-Schönach, widmete sich dem Weidenbau und schuf Weiden-
räume und Leichtbaukonstruktionen, aus natürlichen Materialien 
– Vergänglich und doch voller Vision. Gemeinsam mit Freiwilligen 
entstanden partizipative Baukunstaktionen, in denen Naturprinzi-
pien spielerisch erprobt wurden. Die Ergebnisse waren grün, leicht 
und lebendig und bilden einen Spannungsbogen zwischen Stabili-
tät und Architektur auf der einen Seite und Ästhetik, Ökologie und 
Zukunftsdenken auf der anderen. 
Es gilt der Sonn- und Feiertagsfahrplan des Saisonverkehrs. Züge 
verkehren zwischen Aulendorf und Pfullendorf. 
Ersatzverkehr zwischen Altshausen und Mengen Bitte informieren 
Sie sich zu den aktuellen Fahrzeiten und Anschlüssen zum Ersatz-
verkehr von und nach Bad Saulgau – Sigmaringen auf bahn.de
 
Am Samstag, 27. und Sonntag, 28. Juni Stadtseefest Pfullendorf
Die Narrenzunft Stegstrecker e.V. Pfullendorf veranstaltet wieder 
das traditionelle Stadtseefest.
Vom 22.06 – 24.06 wird ein abwechslungsreiches Programm mit 
einer reichlich bestückten Getränke- u. Essenskarte angeboten.
Für eine bequeme Anreise können Sie am Samstag, 27. und Sonn-
tag, 28. Juni die Räuberbahn nutzen!
Bitte beachten Sie die unterschiedlichen Fahrpläne für Samstag und 
Sonntag!!! 
Am Samstag Samstagsfahrplan der Bürgerbahn. Züge verkehren an 
diesem Tag (außer dem ersten und letzten Zug) nur zwischen Alts-
hausen und Pfullendorf. 
Am Sonntag gilt der Sonn- und Feiertagsfahrplan des Saisonver-
kehrs. Züge verkehren zwischen Aulendorf und Pfullendorf. 
Ersatzverkehr zwischen Aulendorf, Altshausen und Mengen. Bitte 
informieren Sie sich zu den aktuellen Fahrzeiten und Anschlüssen 
zum Ersatzverkehr auf bahn.de
 
Sonntag, 28. Juni: Stadtrundgang „Pfullendorf von unten und oben“
Kombination aus Kellerbesichtigung, Stadtrundgang und Obertor-
besteigung.
Besichtigen Sie den bekannten Felsenkeller, und erfahren Sie im 
Rahmen einer spannenden Stadtführung mehr über die frühere 
Nutzung der Sandsteinkeller. Bei dieser Führung durch das histo-
rische Pfullendorf lernen Sie außerdem das Wahrzeichen der Stadt 
hautnah kennen: Das Obertor mit der wohl schönsten Doppeltor-
anlage im Bodenseegebiet. Nach dem Aufstieg auf den 38m hohen 
Beobachtungsturm des einzigen noch erhaltenen Stadttors wird 
man mit einem tollen Ausblick belohnt.
Diese Führung startet am Marktplatz und dauert ca. 2 Stunden. Fes-
tes Schuhwerk wird empfohlen und pro Person sollte eine Taschen-
lampe mitgebracht werden.
Für Kinder unter 6 Jahren ohne Begleitung ist diese Führung nicht 
geeignet. Bei der Führung handelt es sich nicht um die klassische 
Kellerführung, sondern um eine Kombination aus Stadtrundgang, 
Kellerbesichtigung & Besteigung des Obertors.
Beginn: 10:30, Dauer: ca. 2 Stunden
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Treffpunkt: Marktplatz / vor der Tourist-Information
Kosten: pro Person 5,00 €, Kinder bis 12 Jahre sind frei 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, eine frühzeitige Anmeldung bei 
der Tourist-Information unter Tel. 07552-251131 oder per E-Mail an 
tourist-information@stadt-pfullendorf.de ist unbedingt erforderlich.
Es gilt der Sonn- und Feiertagsfahrplan des Saisonverkehrs. Züge 
verkehren zwischen Aulendorf und Pfullendorf. 

Ersatzverkehr zwischen Altshausen und Mengen Bitte informieren 
Sie sich zu den aktuellen Fahrzeiten und Anschlüssen zum Ersatz-
verkehr von und nach Bad Saulgau – Sigmaringen auf bahn.de 

Bitte beachten Sie, dass wegen Gleisbauarbeiten auf der Bahnstre-
cke zwischen Herbetingen  und Aulendorf dort Schienenersatzver-
kehr mit Bussen eingerichtet ist. 
Daher müssen sie aus und zu unseren Zügen in Altshausen sonn- und 
feiertags in/aus Richtung Bad Saulgau, samstags zusätzlich auch in/
aus Richtung Aulendorf zum und vom Ersatzverkehr umsteingen. 
Bitte informieren Sie sich über die Fahrzeiten und Anschlussmög-
lichkeiten aktuell auf bahn.de oder im DB-Navigator.  

Außerdem jetzt immer sonntags: Ausstellung 150 Jahre Bahn von 
Pfullendorf nach Altshausen
Alles über die 150-jährige Geschichte unserer Bahnstrecke zwischen 
Pfullendorf und Altshausen erfahren Sie in einer Sonderausstel-
lung im Museum „Altes Haus“ in Pfullendorf: Gezeigt werden die 
geschichtliche Entwicklung mit Auf- und Abstieg der Bahnstrecke 
seit Eröffnung, sowie die Bedeutung für die aufstrebende Reichs-
stadt Pfullendorf und ihre Umgebung. Zu sehen ist die Ausstellung 
von Mai bis Oktober jeweils sonntags von 14 bis 17 Uhr. Führungen 
können über die Tourist-Info Pfullendorf, 07552 – 251131 oder info@
noerdlicher-bodensee.de angefragt werden. Hinweis: Das Alte Haus 
ist nicht barrierefrei. Der Ausstellungsraum befindet sich im ersten 
Obergeschoss, welches nur über eine Treppe erreichbar ist. 
Und jetzt das Beste: Mit der Räuberbahn reisen Sie entspannt. Weitere 
Infos finden Sie unter https://www.raeuberbahn.de/veranstaltungen/ 
Die Räuberbahn Aulendorf - Pfullendorf ermöglicht tolle Familien-Frei-
zeiterlebnisse mit viel Aktivitäten und Abwechslung im schönen Ober-
schwaben. Mit den günstigen Tickets schonen Sie auch den Geldbeutel. 
Fahrkarten gibt’s im Räuberbahnzug oder vorab am Automaten und 
in der DB-Navigator-App...

VHS Pfullendorf lädt zu Vorträgen über  
Demokratie, Wirtschaft, Hilfswerke und  
Elektromobilität ein 

Mit einem vielfältigen und neuen Vortragsangebot greift die Volks-
hochschule Pfullendorf im Herbst und Winter 2026/2027 aktuelle 
gesellschaftliche, politische und wirtschaftliche Themen auf. Die 
Veranstaltungen richten sich an alle, die Hintergründe verstehen, 
Zusammenhänge erkennen und sich aktiv mit den Herausforderun-
gen unserer Zeit auseinandersetzen möchten. 

Den Auftakt bildet am Mittwoch, 16. September 2026, der kos-
tenfreie Vortrag „Alles rechts oder was? – Rechtspopulismus und 
Rechtsextremismus in Deutschland und Europa“. Referent Karl-Ul-
rich Templ beleuchtet die Entwicklung rechtspopulistischer und 
rechtsextremer Strömungen, deren Ideologien, Akteure und inter-
nationale Verflechtungen. Ein besonderer Fokus liegt auf der Rolle 
sozialer Medien. Im Anschluss sind die Teilnehmenden eingeladen, 
die Themen gemeinsam zu diskutieren (Kurs-Nr. 262110). 

Unter dem Titel „Unsere Demokratie: labil oder stabil?“ widmet sich 
Andrea Bogner-Unden in einer dreiteiligen Veranstaltungsreihe den 
aktuellen Herausforderungen demokratischer Gesellschaften. Im 
Mittelpunkt stehen Fragen nach den Ursachen gesellschaftlicher 
Verunsicherung, dem weltweiten Rechtsruck, den Schutzmechanis-
men der Demokratie sowie den Perspektiven für Freiheit, Sicherheit 
und politische Teilhabe. Die drei kostenfreien Einzelveranstaltungen 
finden am 10., 17. und 24. November 2026 im Rats- und Bürgersaal 
statt. Für jeden Termin ist eine separate Anmeldung erforderlich 
(Kurs-Nr. 262111, 262112, 262113). 

Wer wirtschaftliche Zusammenhänge besser verstehen möchte, fin-
det im vierteiligen Kurs „Volkswirtschaft im Alltag – die Welt hinter 
den Zahlen verstehen“ eine verständliche Einführung in Themen 
wie Inflation, Zinsen, Geldschöpfung, Banken und staatliche Wirt-
schaftspolitik. Kursleiter Peter Jordi erklärt komplexe wirtschaftli-
che Prozesse praxisnah und ohne Fachjargon. Die Teilnehmenden 
lernen, aktuelle Entwicklungen einzuordnen und wirtschaftliche 
Entscheidungen besser nachzuvollziehen. Der Kurs beginnt am 21. 
Oktober 2026 in der Realschule Pfullendorf (Kurs-Nr. 262121). 

Ebenfalls unter der Leitung von Peter Jordi steht der Tageskurs 
„Die Arbeit der großen Hilfswerke im Spannungsfeld zwischen Auf-
wand und Ertrag“. Dabei erhalten die Teilnehmenden Einblicke in 
die Arbeit internationaler Hilfsorganisationen, die Verwendung von 
Spendengeldern sowie die Herausforderungen humanitärer Hilfe in 
Krisen- und Katastrophengebieten. Auch Themen wie Transparenz, 
Korruption und Wirkungskontrolle werden behandelt. Der Referent 
bringt mehr als zwölf Jahre Berufserfahrung im Bereich Controlling 
und Compliance eines internationalen Hilfswerks mit. Der Kurs wird 
an mehreren Terminen zwischen Oktober 2026 und Januar 2027 an-
geboten (Kurs-Nrn. 262122, 262123, 262124, 271121). 

Ein Thema, das viele Menschen aktuell beschäftigt, ist die Mobilität 
der Zukunft. Im Vortrag „Elektromobilität verstehen“ informiert Ma-
risa Blumenberg verständlich und praxisnah über die Funktionswei-
se von Elektrofahrzeugen, Reichweiten, Lademöglichkeiten sowie 
Kosten und Umweltaspekte. Darüber hinaus werden häufige Miss-
verständnisse und Vorurteile rund um Elektromobilität aufgegriffen 
und diskutiert. Die Veranstaltung findet am 15. Oktober 2026 sowie 
erneut am 21. Januar 2027 statt (Kurs-Nrn. 262140, 271140). 

Mit diesen Veranstaltungen bietet die VHS Pfullendorf zahlreiche 
Gelegenheiten, Wissen zu vertiefen, aktuelle Entwicklungen kritisch 
zu reflektieren und miteinander ins Gespräch zu kommen. 

Anmeldungen zu allen Kursen sind bequem online über die 
VHS-Website www.vhs-pfullendorf.de möglich. Alternativ können 
Interessierte die Anmeldekarte aus dem Programmheft nutzen oder 
sich per E-Mail anmelden. Nähere Informationen erhalten Sie auch 
telefonisch unter 07552/25-1135 direkt bei uns. 

Die Volkshochschule Pfullendorf freut sich darauf, Sie im Herbstse-
mester 2026 begrüßen zu dürfen und gemeinsam mit Ihnen neue 
Bildungswege zu eröffnen.

NV Durbestecher Sauldorf 
Doris Reichenauer live beim Walterefest in Roth
Der NV Durbestecher Sauldorf e.V. präsentiert die bekannte Kaba-
rettistin Doris Reichenauer mit ihrem aktuellen Programm "I moin`s 
doch bloß gut!". 

Die Veranstaltung findet am Samstag, 08. August 2026, im Rahmen des 
Walterefestes auf der Festwiese in Roth, Sauldorf statt. Bei schlechter Wit-
terung wird die Veranstaltung in den Rosenbachsaal, 88605 Bietingen, 
verlegt. 

Einlass: 18:30 Uhr, Beginn: 20:00 Uhr, Eintrittspreise: VVK 24 € / AK 26 € 
Vorverkaufstellen: Landmetzgerei Walk, Konditorei i-Tüpfelchen, 
Dorfladen Rokweiler, Dorfladen zur Krone, Volksbank Schwarz-
wald-Donau-Neckar eG, Meßkirch. 

Karten sind ab sofort erhältlich. Der Narrenverein Durbestecher 
Sauldorf e.V. freut sich auf zahlreiche Besucher und einen unterhalt-
samen Abend.

Kunst und Kultur Sigmaringen 
Nini Funke - Klavierkonzert
Sonntag, 28. Juni 2026, 19.00 Uhr, Alte Schule 
Karten: Buchhandlung Rabe 07571-52296 
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Das 
brauchst du: 

-  ein Liter Biomilch 
-  150 Gramm 

Bio-Naturjoghurt 
-  Topf, Kochlöffel 
-  Gläser mit Schraub-

verschluss (z. B. alte 
Marmeladengläser)  So geht es: 

Spül die Gläser mit heißem 
Wasser aus. 

Füll die Mischung in die Gläser und 
verschließ diese mit einem Deckel. 

Wenn die Milch so weit abgekühlt ist, 
dass du deinen Finger hineinhalten kannst, 

rühr den Joghurt dazu.

Rezeptid� : 
Du brauchst: - tiefgekühlte Himbeeren oder Erdbeeren - Honig 

Pürier die Früchte und gib ein wenig Honig dazu. Schichte nun das Frucht-
püree abwechselnd mit deinem Joghurt in ein Dessertglas: zuerst das Püree, 
dann Joghurt, dann wieder Püree etc. 

Die letzte Schicht sollte Joghurt sein. Als Dekoration kannst du noch einige 
Beeren und ein Minzblättchen daraufl egen.

Gieß die Milch in den Topf 
und lass sie kurz aufkochen.

Stell die Gläser für etwa acht bis
zwölf Stunden an einen warmen Ort. 
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BEDINGUNGEN DER AKTION:
•	 Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) 

und die aktuelle Preisliste für Gewerbetreibende und 
Werbeagenturen.

•	 Anzeigenvorlagen 
(Druckunterlagen): Bitte bis donnerstags, 9 Uhr der 
Vorwoche einreichen.

•	 Zahlungsmethoden: Nur mit erteilter Abbuchungs-
erlaubnis. Andere Zahlungsmethoden sind 
ausgeschlossen.

•	 Bestehende Vereinbarungen:  
Rabatt-, Abschluss- und Skontovereinbarungen mit 
unserem Verlag sind für diese Aktion außer Kraft 
gesetzt. Das mm-Volumen wird jedoch Ihrem Abschluss 
gutgeschrieben.

•	 Farbzuschläge: Nicht rabattierfähig.

•	 Aktionszeitraum: Alle Anzeigen müssen innerhalb 
des Aktionszeitraums geschaltet werden.

•	 Aktionscode: Bitte geben Sie bei der 
Anzeigenbestellung den Code P-2026-03 an.

Nutzen Sie die starke Zeit im Frühjahr und 
Sommer für Ihre Werbung: Schalten Sie  
4 Anzeigen – wir schenken Ihnen 2  
weitere.
Buchen Sie 6 Anzeigen – und erhalten Sie die 2 günstigsten  
kostenlos! 
Aktionszeitraum: KW 19 bis 27 (04.05. – 05.07.26)

Ihre Vorteile auf einen Blick:
•	 4 + 2 Aktion: Sie zahlen 4 Anzeigen und erhalten die 2 günstigsten 

Anzeigen gratis
•	 Mehr Sichtbarkeit: Längere Präsenz über mehrere Wochen
•	 Starker Zeitraum: Frühling & Sommer – hohe Aufmerksamkeit in 

der Region
•	 Flexibel planbar: Gilt für alle Anzeigenformate im Aktionszeitraum

So einfach funktioniert’s:
1.	 6 Anzeigen für den Zeitraum KW 19 bis 27 (04.05. – 05.07.26) 

buchen
2.	 Nur 4 Anzeigen bezahlen
3.	 Ihre Werbung erscheint 6-mal – mit maximaler Wirkung

  Sie haben Fragen oder wünschen eine individuelle  
Beratung? Wir sind jederzeit für Sie da und unterstützen 
Sie gerne bei der optimalen Planung Ihrer Kampagne.
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Mehr Präsenz.  
Mehr Wirkung.  
Mehr Sommer.

4 Anzeigen 

bezahlen 

+ 2 kostenlos 

dazu!



Immer in
Ihrer Nähe

• Fahrten zur Dialyse
Krankentransporte • Bestrahlungsfahrten

 • Flughafenzubringer
Eil- und Kurierdienst im In- und Ausland bei Tag und Nacht.

Tel. 0 75 72 / 67 27
Der kommt wie gerufen.

Taxi-Service
Strobel

Inh. Alexander Fischer
Mengen-Rulfingen
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nur auf den Bus.
Nicht aufs Blättle.

Warten musst du 
nur auf den Bus.
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Zu verkaufen
Frühjahrsblütenhonig in 500-g-Gläsern, ein Glas 6 € 

Tel. 07576 549, Mobil 01523 13 89 792

kalkulator.primo-stockach.de
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